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A. ERSICHTLICHMACHUNGEN

1. Nutzungsbeschrénkungen
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WASSERWIRTSCHAFTLICHE BESCHRANKUNG

(Quellen- Brunnenschutzgebiet mit
Zusatzwidmung z.B. 1, 2..))

HOCHWASSERGEFAHRDUNGSBEREICH
bei 30-jahrlichem Hochwasser

HOCHWASSERGEFAHRDUNGSBEREICH
bei 100-jahrlichem Hochwasser

HOCHWASSERABFLUSSGEBIET

DENKMALGESCHUTZTES
Gebaude/Bauwerk

KURBEZIRK

MELIORATIONSGEBIET
ME...ohne ausgebaute Rutschhangsanierung

MELIORATIONSGEBIET
ME+ER...mit ausgebaute Rutschhangsanierung

FLUGZEUGERPROBUNGSBEREICH

BAUBESCHRANKUNGSBEREICH

GEFAHRDETE FLACHEN
ER= durch Erdrutsch geféhrdete Flache

Vv
—— Z.—— HOCHSPANNUNGSFREILEITUNG

E-20 kV

——Z—— HOCHSPANNUNGSERDKABEL

—_———

Raababach
= >

HWR

H20 LEITUNG

BAUBESCHRANKUNGSZONE
A = Autobahn
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HOCHBEHALTER
TRANSFORMATOR

SENDE-/EMPFANGSANLAGEN

2. Verkehrsinfrastruktur
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HALTESTELLEN/ -EINZUGSBEREICH

LANDESSTRASSE

AUTOBAHN
EISENBAHN

EISENBAHN | PROJEKTIERT

EISENBAHNTUNNELTRASSE | PROJEKTIERT

3. Verwaltungsgliederung
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GEMEINDEGRENZE
KATASTRALGEMEINDEGRENZE

4. Nachbargemeinden

w

ENTWICKLUNGSGRENZE UND BAULICHE
ENTWICKLUNG der Nachbargemeinden

SYSTEMATIK ENTWICKLUNGSGRENZEN

Siedlungspolitische Entwicklungsgrenzen

1

Baulandbedarf unter Berlcksichtigung vorrangiger

Entwicklung in Siedlungsschwerpunkten

2 Nutzungsbeschrankungen durch tbergeordnete
Planungen oder Sicherstellung anderer Planungen

3 Nutzungsbeschrankungen aufgrund von Immissionen

4 Vermeidung von Nutzungskonflikten

5 Wahrung des Orts- und Landschaftsbildes

6 Mangelhafte Infrastruktur oder ErschlieRung

5. Vorrangzonen gem. REPRO
Steirischer Zentralraum

Q LA b OKOLOGISCHER KORRIDOR 300 m breit

SIEDLUNGSSCHWERPUNKT
% GEM. REPRO STEIRISCHER
ZENTRALRAUM

B. FESTLEGUNGEN

6. Gebiete mit baulicher Entwicklung
BESTAND POTENTIAL

WOHNEN

ZENTRUM

INDUSTRIE, GEWERBE

LANDWIRTSCHAFTLICH
GEPRAGTE SIEDLUNGSGEBIETE

TOURISMUS, FERIENWOHNEN

BEREICH MIT 2 FUNKTIONEN

8. Siedlungsschwerpunkte

@ ORTLICHER SIEDLUNGSSCHWERPUNKT
TOURISTISCHER
SIEDLUNGSSCHWERPUNKT

9. Ortliche Vorrangzonen/Eignungszonen

7 ORTLICHE VORRANGSZONE/
AE@VA EIGNUNGSZONE (>3000m?)

erh = Erholung/Sport

v ORTLICHE VORRANGZONE/
= EIGNUNGSZONE

ver = Ver- und Entsorgung

10. Immissionsbelastete Bereiche
LARM VON STRASSE

t{?g?u GERUCHSZONE

11. Entwicklungsgrenzen

O) SIEDLUNGSPOLITISCH ABSOLUT
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NATURRAUMLICH ABSOLUT

- _@_ —_ NATURRAUMLICH RELATIV

F > :-] Zentrumszone

12. Aufbauelemente

OFFENTLICHE EINRICHTUNGEN
Alh = Alten-/Seniorenheim
Arzt = Arztezentrum
Bhf = Bahnhof
Fw = Feuerwehr
Ga = Gemeindeamt
Kig = Kindergarten
Ms = Mittelschule
Pth = Pflegeheim
Pfz = Pfarrzentrum
Pol = Polizei
Post = Post
Reha = Rehabilitationszentrum
Sse = Seelsorgeeinrichtung
Vsch = Volksschule
Wih = Witschafts-/Bauhof

Naturrdumliche Entwicklungsgrenzen

Uferstreifen-Gewasser Freihaltung

Erhaltung von Wald- und/oder Gehdlzstreifen
Fehlende naturrdumliche Voraussetzungen
Erhaltung charakteristische Kulturlandschaft,
okologisch- oder klimatisch bedeutsamer Strukturen
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ENTWICKLUNGSPLAN 5.0

AUFLAGEENTWURF

PLANGRUNDLAGE: DKM
STAND: 10/2024

Gemeinde Katastralgemeinde
60628 LaRnitzhdhe 63250 LaRnitzhche
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1cm = 100 m
1 cm im Plan entspricht 100 m in der Natur

Tha M 1:10.000
Erstellung unter Verwendung von Daten
N des Amtes der stmk. Landesregierung

200m 400m 600m 800m Tkm




	Pläne und Ansichten
	ÖEP


